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Das ist kein guter 
Tag für das Klima.

Teil D

OMV-Chef Rainer Seele bedauert den Ausstieg 

der USA aus dem Klimaabkommen von Paris.

180
Wohnhäuser aus ihrem Im-
mobilienbestand will die ÖBB 
verkaufen. Insgesamt besit-
zen die Bundesbahnen der-
zeit 6000 Wohnungen, die 
auf 538 Häuser verteilt sind. 
Von den Wohnungen werde 
ein Drittel von Eisenbahnern 
bewohnt, ein Drittel von an-
deren Personen und ein Drit-
tel stehe leer. Die Wohnun-
gen seien für den Eigenbedarf 
gedacht, angesichts der Per-
sonalsuche nach über 10.000 
neuen Mitarbeitern könne 
man darauf zurückgreifen.

Mehr Kunden, aber auch 
mehr Schäden für VLV
Vorarlberger Landes-
versicherung hat heuer 
über 51 Millionen für 
Schäden ausbezahlt.

BREGENZ. Einfach war das 
vergangene Jahr für die VLV 
nicht. Doch man habe sich 
ordentlich ins Zeug gelegt 
und kann deshalb zufrieden 
zurückschauen, sind sich die 
beiden Vorstände der Vorarl-
berger Landesversicherung, 
Robert Sturn und Klaus Him-
melreich, einig. Als Versiche-
rungsverein auf Gegensei-
tigkeit gehört die VLV ihren 
Kunden. Sie sind zugleich 
Mitglieder und Teilhaber 
der VLV. Der erwirtschaftete 
Überschuss kommt nur ihnen 
zugute. Heuer hat sich die 
Zahl der Miteigentümer auf 
96.029 erhöht, die Verträge 
sind um 6688 auf 339.634 ge-
wachsen.

Hohe Aufwendungen
Gewachsen sind im vergan-
genen Jahr auch die Auf-
wendungen für Fälle in der 
Schadens- und Unfallversi-

cherung: An Kunden wurden 
in dieser Sparte 51,2 Millionen 
Euro (2015: 40,9 Millionen 
Euro) ausbezahlt, rund zehn 
Millionen mehr als im Jahr 

2015. Und das, obwohl kei-
ne Naturkatastrophen oder 
andere außergewöhnlichen 
Ereignisse registriert wur-
den. Abgefedert wurden die 
Aufwendungen durch Rück-
versicherer, so Sturn im VN-
Gespräch. Wichtig sei jedoch, 
dass man den Kunden schnell 
und unbürokratisch Hilfe 
leisten könne.

Im vergangenen Jahr sind 
auch die Kosten wieder ge-
stiegen, unter anderem we-
gen neuer regulatorischer 
Vorschriften, auch die Digi-
talisierung kostet. Außerdem 

werken nun vier Mathemati-
ker im Solde der regionalen 
Versicherung, die gewähr-
leisten, dass die international 
geforderten Rahmenbedin-
gungen stimmen. Erfreulich 
auf die Beratungsqualität 
und die Rekrutierung neuer 
Mitarbeiter habe sich die Ent-
scheidung ausgewirkt, Bera-
ter nicht auf Provisionsbasis 
anzustellen, sondern ihnen 
ein Fixgehalt zu bezahlen, 
berichten Himmelreich und 
Sturn. Dies und die Tatsache, 
dass die VLV die einzige Vor-
arlberger Versicherung in der 
Branche ist, sei für viele Kun-
den ausschlaggebend, sich 
vorarlbergerisch zu versi-
chern. Und natürlich auch die 
Tatsache, dass der Service be-
sonders gut ist, wie die Aus-
zeichnung mit dem Recom-
menderpreis 2017 zeigt. Der 
in der Branche sehr begehrte 
Preis wird für „sehr gute Kun-
denorientierung“ vergeben.

Schwerpunkt KMU
Ein aktueller Schwerpunkt 
im heurigen Geschäftsjahr 
ist die Betreuung der kleinen 
und mittleren Unternehmen, 
was auch durch die Unter-
stützung des VN-KMU-Prei-
ses dokumentiert wird.

ANDREAS SCALET
E-Mail:  andreas.scalet 

@vn.at
Telefon: 05572/501-862

Robert Sturn und Klaus Himmelreich konnten 2016 neue Kunden gewin-

nen und betreuen sie gut, wie die  Recommender-Auszeichnung zeigt.

»  Gesamtbeiträge: 92,2 Mill. Euro 
(+3,3%), Lebensversicherung - 0,3, 
Schaden Unfall + 4,5 %

»  Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschätstätigkeit (EGT):  

3,4 Mill. Euro

» Eigenmittel: 71,4 Mill. Euro

» Kunden: 96.029 (+1823)

» Verträge ingesamt: 339.634

VLV in Zahlen

Mag. Johannes 
Kalb (30) verstärkt 
seit Anfang Juni 
als Steuerberater 
das Team der 
Steuerberatungs- 
und Wirtschaftsprü-

fungskanzlei morik.schertler.nägele in 
Bregenz. Der Betriebswirt wurde 2016 
zum Steuerberater bestellt und war 
seit 2011 bis zuletzt für eine Kanzlei 
im Vorarlberger Oberland tätig. 

Senden Sie uns Ihre Personalnachrichten per 
E-Mail: personalia@vn.at.

Personalia VOL.AT jetzt mit 
Echo-Service
SCHWARZACH. Das News-Portal 
VOL.AT bietet als erstes Vor-
arlberger Unternehmen einen 
Dienst auf Amazons Audioge-
rät Echo an. Der Skill wurde 
von der Bregenzer Webagen-
tur  TOWA  umgesetzt. Mit 
der Aussprache von „Alexa, 
aktuelle Nachrichten aus Vor-
arlberg“ oder „Was sind die 
Nachrichten“ wird der News-
Service gestartet.

FRANKFURT, LAUTERACH. (VN) 
Drei Kilometer Luftlinie vom 
Flughafen Frank furt am Main 
entfernt, errichtet die Lau-
teracher i+R Indus trie- und 
Gewer bebau im Auftrag der 
Berliner tristar-Hotel gruppe 
ein Hotel mit 140 Zimmern, 
das als Stopover-Hotel „Ho-
liday Inn Express Frank furt 
Airport“ betrieben wird. In 

den fünf Oberge schoßen sind 
140 Zimmer mit je 18 Quadrat-
me tern unter ge bracht.   i+R 
tritt bei diesem Auftrag im 
Umfang von acht Millionen 
Euro als General un ter nehmer 
auf. Baustart war Mitte Mai. 
Die schlüs sel fer tige Übergabe 
des neuen Hotels ist für Au-
gust 2018 geplant.

i+R errichtet neues 
Holiday Inn in Frankfurt

In Raunheim bei Frankfurt baut i+R Industrie- und Gewerbebau das „Holi-

day Inn Express Frankfurt Airport“.  FOTO: IR

Nach zweieinhalb 

Jahren Bauzeit ist 

es so weit. Doppel-

mayr nimmt am 

Dienstag das neue 

Bürogebäude 

„Hohe Brücke“ in 

Betrieb. Rund 450 

Mitarbeiter sind 

dieser Tage am 

Zügeln und wer-

den aus den bisher 

auf fünf Häuser im 

Wolfurter Orts-

teil Rickenbach 

verteilten Büros in 

das neue Gebäude 

ziehen. Ab 6. Juni 

wird deshalb auch 

die Linienführung 

für die Landbus-

linien 11, 13 und 37 

angepasst.  

  FOTO: VN/HARTINGER

Umzug bei 
Seilbahnbauer 
Doppelmayr

Welt-Börsen
Schlusskurse

Wien, ATX  3153,8
 +0,2 % 

Frankfurt, DAX 12822,9
 +1,3 %

Paris, CAC 40+ 5343,4
 +0,5 %

London 100+ 7547,6
 +0,1 %

Tokio, Nikkei 20177,3
 +1,6 %

Mailand, FTSE MIB 20928,2 
-0,04 %

Zürich, SMI 9044,3
 +0,2 % 

NY, Dow Jones   
 Bei Redaktionsschluss nicht bekannt

EZB-Referenzkurse Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken 91,802

    1 US-Dollar 0,892

    1 Kan.-Dollar 0,659

    1 Brit. Pfund 1,146

100 Türk. Lira 25,252

100 Dän. Kronen 13,442

100 Norw. Kronen 10,535

100 Schwed. Kronen 10,263

100 Jap. Yen 0,800

    1 Austral.-Dollar 0,659

100 Ung. Forint 0,324

100 Tschech. Kr. 3,794

100 Kroat. Kuna 13,493

100 Russ. Rubel 1,576

100 Chin. Yuan 13,071

1,089 Schweiz. Franken

1,122 US-Dollar

1,517 Kan.-Dollar

0,873 Brit. Pfund

3,960 Türk. Lira

7,439 Dän. Kronen

9,492 Norw. Kronen

9,743 Schwed. Kronen

125,020 Jap. Yen

1,517 Austral.-Dollar

308,450 Ung. Forint

26,360 Tschech. Kr.

7,411 Kroat. Kuna

63,462 Russ. Rubel

7,651 Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex April 2017 (1996 = 100) 144,9

Philharmoniker (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf 1120,00/1150,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze) 

Ankauf / Verkauf 1254,90/1271,00 Dollar
Die angegebenen Kurse werden von der Europäischen Zentralbank (EZB) be rechnet. Bei An- und 
Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen Banken für die Abwick-
lung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.

Tageskurse vom 2. Juni 2017
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vorderhand & werkraumschule
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Öffnungszeiten Di – Sa 10 – 18 Uhr
Werkraumhaus Andelsbuch, Hof 800, www.werkraum.at




